
A b s e n d e r :

BIBS-Fraktion im Stadtbezirksrat 112 20-12787
Anfrage (öffentlich)

Betreff:

Verkehrszählung / Lärmmessung nach dem Ausbau des 
Messewegs
Empfänger:
Stadt Braunschweig
Der Oberbürgermeister

Datum:
13.02.2020

Beratungsfolge: Status

Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 112 Wabe-Schunter-Beberbach (zur 
Beantwortung)

26.02.2020 Ö

Sachverhalt:

Hieraus resultieren folgende Fragen: 
1. Als Ergebnis der Zählungen (2015 vor dem Umbau) wurden die beiden höchsten 
Stundenwert genannt und daraus ein Tageswert errechnet. (Stellungnahme10896/15). Bei 
der letzten Zählung wurde der Tageswert anders ermittelt. Wir bitten um eine einheitliche 
Vorgehensweise, um eine Vergleichbarkeit der Werte zu ermöglichen. 
Außerdem wurden 2015 auch die Ergebnisse des elektronischen Sensors angegeben. 
Warum ist das jetzt nicht erfolgt?
 
2. Wie lauten die Ergebnisse für den 7.05.19 und den 20.11.19? Wir bitten um detaillierte 
Angaben. 

3. Es wird eine Zunahme der Lärmbelästigung beklagt. Besonders ausgeprägt im Bereich 
der Bushaltestellen (geriffelter Untergrund). Auch die Schutzstreifen, die regelmäßig 
befahren werden, verursachen zusätzliche Geräusche. Einflussgrößen auf die Emission, die 
den Beurteilungspegel bestimmen, sind bei Berechnungen im Straßenverkehr die 
Verkehrsstärke, die Verkehrszusammensetzung, die zulässige Höchstgeschwindigkeit, die 
Längsneigung der Straße (also die Steigung) sowie die Beschaffenheit der 
Straßenoberfläche. Dazu kommen noch weitere Einflussgrößen auf die Immission wie der 
Abstand, die Abschirmung und die Reflexion sowie die Berücksichtigung von Kreuzungen. 
Deshalb ist der Hinweis von Herrn Leuer in der Mitteilung vom 16.12.2019 auf den 
lärmmindernden Asphalt nur bedingt richtig. Warum wurde trotz all dieser veränderten 
Parameter bislang keine Lärmmessung durchgeführt? 

gez.
Tatjana Jenzen

Anlage/n:

Keine
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